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Vnbcrmal - Verlautbarungen.
Z. 1513. (2) Nr. »8007.

K u n d m a ch u n g
über die Bestimmung des Verfahrens bei 'Aus-
übung von verliehenen Privilegien. — Mi t dem
Erlaffe des hohen Ministeriums für den Ackerbau
und Handel vom 28. v. M . , Z. 2l>5, wurde der
Landcsstelle Folgendes eröffnet: Wiederholt vorge-
kommene Beschwerden und Necursc haben zu der
Wahrnehmung geführt, daß die Inhaber aus-
schließender Privilegien auf Erfindungen und Ver-
besserungen im Gebiete der Industrie vielfache Miß-
bräuche und störende Uebergriffc in die Arbeits-
rechte der befugten Gewerbsunternehmer zum gro-
ßen Nachtheile für diese Lctztern begehen, und
daß überhaupt solche ErfmdungZ - Patente nicht
selten nur in der Absicht gelöst werden, um auf
diesem Wege unter dem Schutze eines Privilegiums
auf irgend eine geringfügige Erfindung oder Ver-
besserung, sich den Betrieb einer gewerblichen Be-
schäftigung anzumaßen, für welche das Gesetz die
Erwirkung eines ämtlichen Befugnisses unter Nach-
weisung bestimmter Erfordernisse vorzeichnet, und
welche Nachweisung zu leisten sie außer Stande
sind. — Ein solcher Zustand der Dinge verträgt
sich nicht mit der durch die bestehende Gewcrbs-
verfassung festgesetzten Ordnung, und der dem be-
rechtigten Gewerbsstande gegen Eingriffe in seine
Arbeitsrcchte gesetzlich zugesicherte Schutz verlangt
dringend eine Abhilfe. — Die Landesstelle wurde
deßhalb angewiesen, auf strenge Handhabung der
Bestimmung des Privilegien-Patentes vom 3»
März 1532, H. 10, der gemäß die Rechte der
Privilegienbesihcr nur auf den eigentlichen Gegen-
stand der privilegirten Erfindung oder Verbesse-
rung beschrankt sind und daher weder auf ver-
wandte Gegenstande ausgedehnt, noch den bestehen-
den Gewerbsgesetzen oder andern Gerechtsamen zu-
wider ausgeübt werden dürfen, feste Hand zu hal-
ten. - - Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach »5.
August 1848.

Z. 1512. (3) Nr. 18402
V e r l a u t b a r u n g.

(Weqcn Wiedcrbesetzung des zweiren Johann
Baptist Waqner'lcheli Handst'pl'ndiums,) — Es
ist das zweite, von dem qewesenen Doctor der
Medicin, Johann Baptist Wagner, im I . 1703
gestiftete Stipendium, im jährlichen Ertrage von
100 st. C. M , in Erledigung gekommen. — Zu
dieser Stiftunq sind vorzugsweise mit des Stifters
Vetter, Franz Waqner, in ableitender Linie näm-
lichen Stammes, bis zum 4 Grade Verwandte,
in deren Ermanglung aber dü'rftlge Bürgers söhne
vonL^ibacb, oder aus .Kram gebürtige, dürftige
studierende Jünglinge, »uelche die Gymnasial-
schulen mit gutem Erfolge bereirs vollendet hauen,
berufe,:. Das Pra^ntationsrecht steht dem Stü^t-
magistrate zu Laibach, das (5oU<lt!0n5iecht dcm
BencdictinerstifteAdmont zu. — Diejenigen, welche
sich um die Erlangung dieses Stipendiums bewerben
wollen, halien ihre, nnt dem Taufscheine, Dlnf-
tigkeits-, Schuhpocken-Impfungs- und den 3tu-
dicnzeuqnissen von den letzten beiden Semestern
belebn Gesuche bis länqsw's 15 October d, I
be, dem k, k. steicrmärkischen Guberninm zu über-
relchen. > Insbesondere aber haben jene Bcwer̂
der, d̂ e sich auf il)le Verwandtschaft mit den von
dem Stifter benannten Personen berufen, auch
«men m,t den erforderlichen Taufzeugnissen ver-

sehcnen Stammbaum beizubringen. — Vom k. k
steierm. Guberninm. Grc.tz den 30 Juli 1848.

Z. 15^4. (3) Nr. 1!j4l>2 uä 14469
K u n d m a ch u n g,

' Das k. k Milnsterium des öffentlichen Unter-
richtes hat sich, laut emeS Erlasses vom »5.
August l . I , Z 51titi, zur Anordnung veranlaßt
befunden, daß das nächste Studienjahr an den
Hochschulen, wie auch an der protestantisck-theo»
logischen Lehranstalt erst Anfangs November d. I
zu beginnen habe. - Diese Verfügung hac jedoä,
auf den bisherigen ersten Jahrgang der Philosophie,
welcher künftighin als erste Lycealclasse zu bestehen
haben lviri), keine Anwendung. - Welche hohe
Anordnulig hiemlt zur altgemeinen Kenntniß ge
brachr ,oiro. - Vom k k lllynschen Gubcrnium
Laib^ch a>n l<j, August 18 l8.

Z. 15^8 ( , ) Nr. ,4248.
K u n d in a ch u n g.

Bei diesem Kreisamte werden ein oder zwei
Kanzleipractikanten aufgenommen. — Diejenigen,
welche sich um diese Dienstposten in Competenz
zu setzen gesonnen sind, haben die Zurücklcgung
der philosophischen, der Gymnasial- oder wenig-
stens der 4Grammaticalclassen, ein moralisches Be-
tragen und den Besitz der Sustentationsmittel
während der Prar, legal nachzuweisen. — Krcis-
amt Laibach am Itt. August 184«.

Z. 1508. (3) Nr, I I 2 0
K u n d m a c h u n g .

Zu Folge eines hohen Ministerial - Erlasses
vom i i . dieses, Nr. 2840, ist mit Decret des
hohen Landcsprasidiums vom »2. d., Z. '/00 l ,
angeordnet worden, daß eine neue Wahl des Ab^
geordneten für den Wiener Reichstag im Wahl-
bezirke Gottschee Statt finden soll. Diese Wahl
ist auf den 28. l. M . August bestimmt, und es
wird der k. k. BezirkscommiM von Reifniz,
Herr Bernhard Rath, als landesfürstlichcr Com-
missar für den Wahlact, der in Gottschee Statt
zu finden hat, aufgestellt. — Die Wahlmänner,
welche für die bisherigen Wahlen zum Wiener
Reichstage berufen waren, werden zum neuerli-
chen Wahlacte vom 28. dieses nun eingeladen,
was noch durch besondere Aufforderungsschreiben
des landeöfürstlichen Wahlcommissärs nach Vor-
schrift geschehen wird. — K. H. Kreisamt Neu-
stadtl am l? . August »848.

ä. »544. (!) Nr. «698.
Von dem k. k, Stadt- und Landrechte in

Krain wlro bekannt gemacht: Es sey über Ansu-
chen des l>l'. Blasius Oujiazt), Vormundes der
mmderj. August, Friedrich und Heinrich Ritter
v. Födransperg, als erklärten Erben, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 22. No-
vember 18 l7 verstorbenen Herrn August Ritter
o. Föoransperg, die Tagsatzung auf den 25.
September l. I . , Vormittags um l> Uhr, vor
diesem k. t. Stadt- und Landrechte bestimmt
worden, bei welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde
Anspruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
anmelden und rechtsgeltend darchun sollen, widri-
gens sie dle Folgen dcs§. 814 b. O. A. sich selbst
zuzuschreiben haben werden

Laibach am 1. August 1848.

Z. ,5!>l. <:!) Nr. 7.'!«7.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Frau Josephine Crobath, Vormünde-
rin, und des Herrn Or. Max. Wurzbach, Mi t -
vormlmdes der min. l > . Blas Crobath'schen
Kinder, als bedingt erklärten Erben, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am l3 . Ju l i
d. I . mit Hinterlassung einer letzwilligen An-
ordnung hier in Laibach verstorbenen Herrn l),-.
Blasius Crobath, gewesenen Hof- und Gerichts-
Advocaten, zugleick Wechsel-Notar, die Tag-
satzung auf den 25. September 18 <8 Vormittags
um !> Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte bestimmt worden, bei welcher alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für
einem Rechtsgrunde Anspruch zu stellen vermei-
nen , solchen so gewiß anmelden und rechtsgeltend
darthun sollen, widrigens sie die Folgen des
5'. 8 , 4 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben
werden. — Laibach den 12. August 1848.

3. 1533. ( ,) Nr. 5297.
V e r l a u t b a r u n g .

Zur Bequemlichkeit des Publikums hat man
die Einleitung getroffen, daß von den Stadtmetz-
gern in dem städtischen Schlachtbankhause nächst
der Schulallee, über die gewöhnlichen Frühaushack-
stunden, — eine Fleischbank zum Flcischvcrkaufe
tagtäglich bis zum Abende offen gehalten werde. —>
Laibach am 24. August »848.

D e r S t a d t m a g l s t r a t .

Z. I 5 2 l . (2) Nr. " " /
(5 o n c u r s - K u n d m a ch u n g.

Bei dem unter die Gefällsunterämter der
ersten Gasse eingereihten Zollamte in Pirtsche, so
»vie auch bei der unter die Gefällsämter dritter
Elasse eingereihten Magazinsamte in Oberlaibach
ist die Einnehmersstelle in Erledigung gekommen.
— Mi t der Einnehmersstellc in Pirtsche ist ein
jährlicher Gehalt von 500 ft., und mit der Ein-
nehmcrsstelle in Oberlaibach ein jährlicher Gehalt
von 450 si., dann mit jeder der beiden Stellen
der Genuß einer freien Wohnung und die Ver-
pflichtung zum Erläge einer Caution im Gehalts-
betrage verbunden. — Der Concurs wird für beide
Stellen bis zum 20. Sep tember » 8 4 8 er-
öffnet. — Die Bewerber um eine oder beide dieser
Stellen haben ihre gehörig belegten Gesuche, worin
sich über die Studien, zurückgelegte Staatsdienstlei-
stung, erworbene Kenntnisse in der Gefälls-Ma-
nipulation, im Cassa - Rechnungs - und Untcrsu-
chungsfache, über die Warenkunde, über die Kennt-
niß der deutschen und krainischen Sprache, so wie
über ihr sittliches Wohlverhalten auszuweisen ist,
innerhalb des festgesetzten Concurstermines, für die
Eimlchmcrsstelle in Pirtschc bei der k. k. Camcral-
Bezirks-Verwaltung in Neustadt!, und für die
Einnehmersstelle zu Oberlaibach bei der k. k. Ca-
meral-Bezirks-Verwaltung in Laibach im vorge-
schriebenen Dienstwege einzubringen, und darin
zugleich anzugeben, ob, und im bejahenden Falle, in
welchem Grade sie mit einem Gefällübeamten die-
ses Cameral-Bezirkes verwandt oder verschwägert
sind, und ob sie die vorgeschriebene Caution'im
Baren oder mittelst hypothekarischer Sicherstcl-
lung sogleich zu leisten im Stande sind. — Von
derk. k. steiermärkisch-illyrischen Camera!-Gefal-
len - Verwaltung. Gratz am 5. August »848.



524
Z. 1534. (») Nr. «4( l4 l l l l .

V o r l a d u n g .
Nachdem am 13. August d. I in dcr Gegend

bei Modicha sieben Packe Schnittwaren unter An-
zeigungendes Schleichhandels angehalten wurden, so
wird Jedermann, der einen Anspruch auf diese
Gegenstände geltend machen zu können glaubt,
aufgefordert, binnen W Tagen, vom Tage der
Kundmachung der gegenwartigen Vorladung an
gerechnet, in der Amtskanzlei der gefertigten k. k.
Camera!-Bezirks-Verwaltung zu erscheinen, wi-
drigcns, wenn dieses unterbleiben sollte, mit den
angehaltenen Sachen den Gesetzen gemäß verfahren
werden wird. — K. k. Cameral. Bezirks - Verwal-
tung Laib^ch am 23. August »848.

Z. ,484. (2) Zi l . ,06»
E d i c t.

Vom Bezirksgerichte Schneeberg wild hicmil
bekannt gemacht: (56 sey über Ansuchen des .'lugu
stin Koajzer, Ccsswner des Herrn Kasper Pre^c von
Krainburg, gegen Jacob Hr.mr von l!aas, in die
erecmwe FclN'le>ung der dem Lebern gehö,igen, der
löblichen Hlad'gü'it ilaas zul^ Urb. Nr. 9(1 et Reci.
Nr. ,̂8 dienstbalen, gcrichmch auf 59N st geschälztet»
V«Holstati, wegen schuloige» 3? st. 5i5 t>. c. 3 ^. ge
williget. u»d zu deren Äornahme dlei ^tilbic un^s
tagsayungen, aus den l6 Scp enn'ei, >6 Dllode,
u. l6 Nvl'tmder >8^8, jedtöm.'l ,iüh 9 Uhr in loco
^aas mlt dem angeordnet, daß diese !iivaliiät nur
bei der drillen Tags>.hung auch unter ilircm Schäz-
zunHswellhe hiniangeg.ben weiden würde.

Das EchaiMngbproiocoU, der (^rundbuchser»
tract u»b die ilicilaliontzdedingnisse können laglicv
Hieram s eingesehen weiden.

iÜezutsgcricht Schncebcrg an 29. Jul i »648.

Z. i 5 l k . (2) Nr. 2^,8«.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hicinic bekanni
gemacht:

Os sey über Ansuchen deö Franz Buresch von
Mott l ing, durch Herrn Br . !)iosina, die executive
Feilvietung der dem Herrn ö«anz Kastrcuz von
Tschernembl gehörigen, wegen schuldigen ^0 si. l? k>.
(Z. M . «. H. c. mic Pfand belegten, gerichilich auf
83 fi. ^0 kr. geschaylen /jahlni<1c, bestellend ln Klei-
dungsstücken, Kasten, Pistolen, einem Koffer und
einer goldenen ^ylinderuhr, bewilliget, m,5 seyen zu
deren Vornahme 2 Zeilbictungslagsa^ungen, nämlich
auf den 25. September und ö. Ociover d. ^>., im«i>er
Vormiuag von 9 — l 2 Uhr im Orte der P,and
stücke mil dem Drisal^e angev'dnel worden, daß
solche bei der zwcilcn Feilble^ungötagsatzung auch
unter dem Schayuiigswerlhe wüthen hinlailgcgcben
welden, und daß der Vnkauf nur a/gcn glcich bare
Hahlung Statt siüdcn werde.

Bezirksgerichl Klupp am «. August l8^8.

Z ,494. (3) Nr. »55<l.
E d i c t .

iUon dcm k. r. Bezirksgerichte Reifniz wird b.'.
kannl gemachl' Cb habt ^o,cpft Warlhol von Iur»
jlwiy, wide» ^lis.belh, Peicr, ^lnna und Marianna
W>nlhvl, ^elHlere velihelichle Mahren, wegen Ver-
jahnertlarung cer an der >')lral»tai vir. 4 in Iu>io-
viz laul Hliratyevcrlrageö 6<l«. «l inwl). 7. ^uni
»Ü09 sichergestellten Forderungen der ^llsabech War.-
thol am Lcbcn5llnlrrl)alc, des Pein' Warihol an al^
lerllchem Erblheil pl . 4tt f!., der Anna Wartyol an
<K,biyeil pr. 5U ft. und der Marianna Warlhol geb.
Mahren an Heirathsspiüchcn p>. 240 ft. O . Z-,
Klage angebracht und um die richirrliche Hllfe gr-
beten, worüber die Tagsayung auf den 7. ^to^em-
ber l. I . , siül) um 9 Uyr vor diesem Gcrichie an-
geordnet worden ist.

Das Gerichl, dem der Aufcnthallöort der Ge-
klagten unbekannt ist, und da sie vielleicht aus vcn
k. t. Erblandern abwesend sind, hat zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten den Hrn.
Mallhaus Loger m Reliniz als Kurator bestellt, mtt
welchem die angebrachte Rechtssache nach ber ttn die
k. k. slbla'nder bestimmten Hcrichitwldnung ausge--
führt und entschieden werden wird.

D,e Geklagten werden dessen du'ch diese öffent-
liche Ausschrin zu dem Ende eiiimett, damit sir
aUensaUS zu rechler >ieit selost tlschrinen, oocr u,-
zwischen dem v«stmm>tm Vertreter ihre îcchtsbe.-
hell« an die Hand zu geben, oo«c auch sich selbst
«inen andern Sachwalicr zu vestellcn und diescm
Gelichie namyajl zu machen, und überhaupt in die
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis-
sen, die sie zu ch.er Verlhewlgung oicnsam sinden,
widrigens sie sich dit aus lh,er Velabiäumu,ng enc-
stehenden Folgen selbst d,izume,sen haben wercen.

K. K. Bezirksgericht Rcifnlz am 20. J u l i ,848. s

Z. 1 ^ ' ^ . (!) Nr. 3 ^ 5 .
E d i c t .

Von dem k. k. Bczirkscommissariate Kraindurg wlrdcn nachstehende militärpflichtige, am tt
August l. I . auf dem Assentplatze nicht erschienene Individuen, alü:

D N a m e ! W o h n o r t - ^ P f a r r e Z G Anmerkung

K _ ^ ^ ^«
1 Matchauti Ienkerle Okroglo , l 3 Naklas !,827
2 Johann Mladizh Pluka ^ »4 « oto. ! „
3 Valentin Hanschiz Unterbirkendorf ^5 ^ Birkendorf
4 Leopold Fok Kraindutg lU!> ^ Ärainourg l „
5 Johann Markovizl) S t Georgen »37 z St . Georgen ! „
6 Joseph Schagar Ulrichöderg 17 ! Ulrichsberg „
7 Johann Ropret Michelstettcn 20 , Michelstetten >,
8 Blas Sorscy^k Oderfeßniz , 35 i Fchniz
«j Johann Brohlich Obm'eUach 3 Hösiein , 826

U, Anton Wencdlk j Mitterfeichting 52 St Martin
»» Blas Peuz dto. 4 l dto. „
12 Joseph Bresar Odervcllach IU Höstein „
«3 Anoreas )iach Kraindurg 36 Kramburg „
»^ Johann Sajovitz Zirrlach « Zilklach „
»5 Uroan Mattun Kokriz 44 Pradaßl ,.
l<z Franz Sicher! Ltrasiich ! lU2 S t Martin
»7 Mlcyael Mlcheuz St . Georgen ltt S t . Georgen ! l825
,8 Thomas Krwlz Mauzhlzh 5 l > Mauzhi.ch „
»9 !i)las ^kerjanz Ulrichbberg l 2 Ulrichsberg „
2«» Peter Marruta Okroglo 17 Naklas »
2 , Franz Macher iiaufach 13 ! St . Georgen ! „
22 Martln (3r,chen St . Ioooci 1:5 ^ St. Martin ^ „
^3 Mathlas Pcternel Mauzh-zh 3 ! Mauzhizh
24 Lucab Sluller S t Leouhart i Zirklach „
'̂ 5 Akr Poopcskar Breg bei Tupalizh »2 Höflem „
2il Seuazlian Borstar Sucya 2<i Präbaßl
27 Martin Mrak Drulouk 19 Et. Martin l824
-̂ 8 Alex Urbanla Mauzhlzh 23 Mauzhizh ^
2^» Mat thäus Zhessen Gorenaiava 8 > St. Martin .,
39 Marc,» Schu,chnik Unterseßnlz 8 ^ dto.
31 Matthäus Dolln,chek Oberfernlk 31 ! Ziltlach ^
32 Bmtyel Hauichlz Unterbirkendorf ,5 Birkendorf ^
33 Prmius ^umeroei Kokrlz 43 Pradaßl „
34 Franz Slrz Neudorf 5 Hösiein >,
35 Franz Sorzhan Mitterfcichting 37 l S t Martin
3ii Matylas iliunar Gorizye ,^ ! Gorizhe
37 Johann Rogel Tupalizh z« Hösteln "
3« Blas Brohllch OberocUach 3 dto. >
3.lj Joseph Meoe UntcrveUach 5 dto.
4N Barihel i^nupi Duorje 2? Znklach "
4, Martln Korumk Grad 3 dto. „
42 Johann Okorn Oderselchting 21 S t Martin „
_i3 Anoreas Slate I^ma " / ^ Mauzhizh
4^ Ignaz Skerjanz Mlaka 7 Präoaßl ^
45 Mlchael Pegelz Präoaßl 32 dlo.
4« Joseph Gregorz Mazhe 13 Höflein Z823
47 Ioyann Reverulk Adergas 35» Michrlstetten ,̂
48 Mlchael Pauz Mol>ebberg ^ l St. Gcorgen ^ ,̂
49 îucas Mrat Pcäoazhou 2 l dto ^ ^
50 Johann Walantizh Ba,chel I Tcrstenik ! „
5,1 Urban Grllz Sr<phansberg 3 Zirklach ^ „
5,'̂  Franz Poulm Uuterbilkendorf H Birkendorf .,
5)3 Anoreao Momar ObervcUach 1 l Hostein ^
54 Barthel Podgorschek Poschenik 28 Zirtlach „
55 Johann Mesner Hulden 2 St . Georgen „
5« Johann schenk Hoccmasch 19 dto. »
5? Martm Schu>chnik Oberseßniz 33 Et. Martin ^
58 Anton Dedelak Mltterfeichting 39 dto. ^
59 Joseph Udlr Strasisch 72 dto. „
«U Matthäus Iamnlk Prasche 1« Mauzhizh »
U1 Johann Drlnouz Breg an der Save ,4 L t . Martin „
tt2 Ferdinand Cggcr Strasifch ° ° / ^ dlo. „
U3 Ios.ph Kri,chner ^ ^ dro.
«^ Georg Schenk Prädasil 4 l Prädaßl „
«5 ilucas Gregorz Obertenetisch IN Terstenik .,
<j<j Matthäus Sadnikar Olschcuk 5U St . Gcorgen ^
«7 Lucab Bresar Mltterdorf 2 l dto. „
«8 Andreas Schagar ^^o. 3? ^ dto. ^
l»9 Joseph Plller Michelstctten 2 l i Michelstetten ^
7»l Johann Gcrkmann Kersteltcn 22 ! Zirklach ^
7! Anorä Ienko Sittichdorf 3 dto.
72 Georg Saplotnit Kanter 15 Kanker ,<
73 Johann Novak Stcphanöberg 24 Zirklach ,<

mit dem Bcisatze vorgeladen, binnen i i Wochen um so gewisser vor diesem Bezirkscommissariat
zu erscheinen, ooer sonst ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, als sie im Widrigen nach den bestehen-
den allerhöchsten Vorschriften als Rekrutirungsstüchtlinge angeschen werden.

K. K. Bezirkscommissariat Krainburg am 15. August 1848.


